
Die Rüstungsindustrie hierzulande 

freut sich über volle Auftragsbücher. 

US-Präsident Donald Trump fordert gerade 

von den NATO-Partnern eine massive 

Erhöhung ihrer Militär-ausgaben. Denn 

nach Al Qaida heißt der neue Feind nun 

„Islamischer Staat“. Doch Luftschläge im 

Irak und in Syrien sowie Waffenlieferungen 

an strategische Partner wie Saudi-Arabien 

haben bislang kaum dazu beigetragen, die 

mörderische Islamistenarmee an den 

Wurzeln zu bekämpfen. Stattdessen 

beschert die Aufrüstungswelle in Nahost 

deutschen Rüstungsfirmen und Konzernen 

volle Auftragsbücher. Der Journalist 

Markus Bickel dokumentiert mit 

beeindruckenden wie erschütternden 

Zahlen und Fakten, wer die wahren 

Profiteure des Rüstungswahnsinns sind, in 

den alleine 2016 weltweit 1.500 Milliarden 

US-Dollar investiert wurden. Und er 

beschreibt den fatalen Teufelskreis von 

Aufrüstung, Militarisierung und Repression 

durch die Regime in der Region. Denn 

die Verlierer seien die arabischen 

Friedensbewegungen und die Zivilisten, 

die im Bombenhagel sterben. Der „Krieg 

gegen den Terror“ diene den 

Regierungen der Region als 

Blankoscheck für den Ausbau ihrer 

Repressionsapparate. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

.  

  

 

 

 

  

 

Markus Bickel berichtete in den letzten 

zwei Jahrzehnten als Redakteur, 

Reporter, Balkan- und 

Nahostkorrespondent für zahlreiche 

Medien, u.a. aus Sarajevo, Beirut, 

Bagdad und Damaskus. Er ist 

Absolvent der Deutschen Journalisten-

schule (DJS) in München und 

Diplompolitologe. Zuletzt war er 

Nahostkorrespondent der "Frankfurter 

Allgemeinen Zeitung" in Kairo. Seit 

2017 leitet er in Berlin das „Amnesty 

Journal“, die Zeitschrift für 

Menschenrechte.   
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Die Veranstaltung findet im Rahmen der 

Friedensdekade statt. Wir empfehlen auch  

die preisgekrönte schwarze Flüchtlings- 

komödie „Die Andere Seite der Hoffnung“ 

von Aki Kaurismäki, die am 14.11.2017 um  

20.15 Uhr im Kino Casino, Herzbachweg 1-3, 

63571 Gelnhausen, gezeigt wird.  

       

 

 

 

 
  

 

 
 

Kontakt:   http://www.amnesty-gelnhausen.de 

Brigitte Schmidt 
Kreutstr. 22 

63636 Brachttal 
Tel.: 06053 / 9994 

E-Mail: schmidt187@arcor.de 
 

  Claudia Bäumer 

  Frankfurter Straße 31 

  63571 Gelnhausen 

  Tel.: 06051 / 9779866 

  E-Mail: claudia_baeumer@gmx.de 

 

 

 

 

 

 

 Die Profiteure des 
Terrors          

Wie Deutschland an Kriegen verdient und 

arabische Diktaturen stärkt 

Markus Bickel liest  
und berichtet 

 

Donnerstag, 23.11.2017 

um 19.30 Uhr 

im Bildungshaus Main-Kinzig 

Frankfurter Straße 30 

63571 Gelnhausen 

 

 
 

Eine Veranstaltung der Amnesty 
International-Gruppe Gelnhausen 

 
in Zusammenarbeit mit dem 

Bildungspartner Main-Kinzig VHS und der 
 

Brentano Buchhandlung Gelnhausen 
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